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UNTERLAGEN ZUM PARTEITAG 
 

Datum, Zeit Mittwoch, 1. November 2017, 19.15 bis 21.30 Uhr 

Ort, Raum Hotel Bern, Zeughausgasse 9, 3011 Bern,  

Unionssäle im 2. Stock 

 

 

Als Beilage senden wir euch/dir folgende Unterlagen zu: 

• Traktandenliste 

• Geschäftsordnung inkl. Unterlagen zu den Traktanden 

• Wahlplattform Grossratswahlen 2018 

 

 

 

 

Fristen 

Frist für Resolutionen   bis 30.10.2017 (12 Uhr) an:  sekretariat@spbe.ch 
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du canton de Berne 

Monbijoustrasse 61 
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3001 Bern 

T 031 370 07 80 

F 031 370 07 81 
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www.spbe.ch 
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Liebe Genossinnen und Genossen 

 

Ganz herzlich lade ich euch zum Parteitag der SP Kanton Bern vom 1. November 2017 in Bern ein. Nach 

der spannenden Nomination der Regierungsratskandidierenden am vergangenen Parteitag in Bätterkin-

den wollen wir nun die Inhalte der Kampagne zu den Grossratswahlen diskutieren. Als weiterer Schwer-

punkt wird Nationalrat Matthias Aebischer die Parteitagsrede halten. 

 

Am 25. März 2018 finden die Grossratswahlen statt. Bei den vergangenen Wahlen 2014 konnten wir den 

negativen Trend stoppen und prozentual etwas zulegen. Leider verloren wir nicht zuletzt aufgrund von 

Proporzpech nochmals zwei Sitze. Nun wollen wir aber endlich wieder mehr Sitze gewinnen. Das vom 

bürgerlichen Regierungsrat präsentierte Abbaupaket zeigt wie dringend nötig eine grössere SP-JUSO-PSA-

Fraktion ist.  

 

Zur Einstimmung auf den Wahlkampf und die Debatte über die Wahlplattform wird uns unsere Nationalrat 

Matthias Aebischer eine Rede halten. Selber ein äusserst versierter Wahlkämpfer wird er uns bestens an 

das Thema heranführen können. 

 

Als inhaltliche Grundlage für unsere Wahlkampagne wollen wir sodann unsere Wahlplattform besprechen 

und verabschieden. Die Wahlplattform baut auf den drei Megathemen Bildung, Gesundheit und Verkehr 

auf, denn sie sind es, die am meisten gefährdet sind durch die bürgerlichen Spargelüste. Wir wehren uns 

gegen Abbaumassnahmen in diesen sensiblen Bereichen. Für die SP ist klar: Nicht mit uns! 

 

Wie schon bei den nationalen Wahlen 2015 wollen wir nun auch bei den kantonalen Wahlen 2018 mit 

einer Basiskampagne mit möglichst vielen Menschen sprechen und diese für die SP begeistern. Das Ba-

siskampagnenteam wird sich am Parteitag kurz vorstellen. Schon bald werden dann wieder die ersten 

Küchentischtreffen und Telefonaktionen stattfinden. 

 

Ich freue mich sehr auf einen interessanten Parteitag und hoffe, dass ich viele von euch in Bern treffen 

werde. 

 

 

Solidarische Grüsse 

 
David Stampfli, geschäftsführender Parteisekretär 

 

 

 

 

 

Diese Einladung geht an  

- Sektionen, Regionalverbände, SP Frauen Kanton Bern, JUSO Kanton Bern, SP 60+ Kanton Bern, Sozi-

aldemokratisches Forum der Universität Bern 

 

- Mitglieder der Grossratsfraktion, Mitglieder der Geschäftsleitung, Mitglieder der Geschäftsprüfungs-

kommission, Bundesrätin Simonetta Sommaruga, Berner SP-Deputation im eidg. Parlament 

 

- Ehrengäste, SP Schweiz, Gewerkschaftsbund Kanton Bern 
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TRAKTANDENLISTE  
 

Zeit Tr. Traktanden 

19.15   1. Eröffnung und Begrüssung  

Ursula Marti, Präsidentin SP Kanton Bern  

  2. Wahlen zum Parteitag 

- StimmenzählerInnen 

- Mandatsprüfungskommission 

- Wahlbüro 

- Tagesbüro (wird gemäss Statuten eingesetzt) 

  3. Genehmigungen 

- Tagesordnung  

- Geschäftsordnung 

- Protokoll des Parteitages vom 26.08.2017 (auf der Website aufgeschaltet) 

19.30 

 

  4. Rede  

Matthias Aebischer, Nationalrat 

19.45   5. Grossratswahlen 2018 

- Präsentation Team Basiskampagne 2018 

- Präsentation Wahlplattform 2018 

- Diskussion und Verabschiedung Wahlplattform 2018 

21.15   6. Resolutionen 

21.25   7. Verschiedenes  

21.30   8. Schluss des Parteitages 
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GESCHÄFTSORDNUNG / RÈGLEMENT 

1. Stimmkarten / Cartes de vote 

Die Stimmkarten werden am Parteitag bei der Mandatskontrolle persönlich abgegeben. Bei den Abstim-

mungen werden nur die Stimmkarten gezählt. Verlorene Stimmkarten werden nicht ersetzt.  

Les cartes de vote sont remises personnellement lors du contrôle des mandats le jour du congrès. Lors 

des votations, seules les cartes de vote sont comptées. Les cartes de vote perdues ne sont pas rempla-

cées. 

2. Redezeit / Temps de parole 

Begründung von Anträgen  5 Minuten 

Développement de propositions  5 minutes 

Begründung der Haltung der Geschäftsleitung 5 Minuten 

Développement de la position du comité directeur 5 minutes 

Diskussionsvoten  3 Minuten 

Intervention au cours des discussions  3 minutes 

3. Wortbegehren / Intervention 

Delegierte, die das Wort wünschen, melden dies schriftlich mit dem beim Podium aufliegenden Formular 

«Wortbegehren» und übergeben dieses vollständig ausgefüllt dem Präsidium, bevor die Sitzungsleitung die 

RednerInnenliste geschlossen hat. 

Les délégué-e-s qui désirent prendre la parole s’annoncent par écrit par le biais du formulaire «Interven-

tion» disponible au podium. Ils le transmettent dûment rempli à la présidence avant que la présidence de 

séance ne close la liste des orateurs. 

4. Anträge / Propositions 

Anträge sind ebenfalls mit dem vollständig ausgefüllten Formular «Wortbegehren» schriftlich beim Präsidi-

um zu deponieren.  

Les propositions doivent être déposées par écrit auprès de la présidence à l’aide du formulaire «Interven-

tion» dûment rempli. 

5. Wahlen und Abstimmungen / Elections et votations 

Wahlen und Abstimmungen finden nach Statuten (Artikel 9) statt. Bei mehreren Kandidierenden für das 

gleiche Amt erfolgt die Wahl schriftlich und geheim, wenn dies die Geschäftsleitung oder ein Mitglied aus 

dem Plenum beantragt. Die Abstimmungen finden in der Regel offen statt. Sie werden schriftlich und ge-

heim durchgeführt, wenn dies die Geschäftsleitung oder ein Drittel der Stimmenden verlangt. 

Les élections et votations sont effectuées conformément aux statuts (article 9). Quand plusieurs candidat-e-

s briguent la même fonction, l’élection a lieu à bulletin secret si le comité directeur ou un membre du ple-

num en fait la demande. Les votations se font généralement à main levée, mais le scrutin a lieu à bulletin 

secret si le comité directeur ou un tiers des délégués le demande. 

5. Resolutionen / Résolutions 

Resolutionen müssen spätestens am Mittag zwei Tage vor dem Parteitag auf dem Parteisekretariat einge-

reicht werden. Resolutionen zu Ereignissen der letzten zwei Tage vor dem Parteitag sind eine Stunde vor 

Parteitagsbeginn einem/einer der gewählten ParteisekretärInnen zu übergeben. 

Les résolutions doivent être transmises au secrétariat du parti au plus tard à 12h00 deux jours avant le 

congrès. Les résolutions portant sur des événements ayant lieu les deux jours avant le congrès sont à 

transmettre à un(e) secrétaire du parti une heure avant le début du congrès. 
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GESCHÄFTE DES PARTEITAGES 

 

Traktandum 5 

Grossratswahlen 2018: Wahlplattform 
Im Hinblick auf die Grossratswahlen 2018 hat das Sekretariat unter Einbezug von vielen Fachleuten die 

Wahlplattform erarbeitet. Die Partei- und die Geschäftsleitung haben diese in mehreren Sitzungen intensiv 

diskutiert, überarbeitet und dann zuhanden des Parteitags verabschiedet. Die Wahlplattform bildet die in-

haltliche Grundlage für unseren Wahlkampf. Sie gliedert sich in drei Teile, welche die drei Hauptthemen für 

den Wahlkampf behandeln:  

 

� Bildung, Arbeit und Innovation 

� Gesundheit, soziale Sicherheit und Integration 

� Verkehr, Raumplanung und Energie 

 

Bei den jeweiligen Hauptthemen werden in Kürze unsere wichtigsten Positionen dargelegt. Im Gegensatz 

zu einem Parteiprogramm soll eine Wahlplattform kompakt sein und übersichtlich vermitteln, für was wir 

einstehen. Dadurch ist es kaum möglich, jedes einzelne Thema in all seinen Facetten aufzugreifen. Aus 

diesem Grund ist die Wahlplattform kurz und knapp gehalten. 

 

Die Geschäftsleitung der SP Kanton Bern beantragt dem Parteitag zwei Ergänzungen. Diese sind mit der 

jeweiligen Begründung in der beiliegenden Wahlplattform eingefügt. Bis Fristende am 11. Oktober sind 

keine weiteren Anträge eingegangen. 

 


